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Grußwort 
 

Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer des LAV Rheine, 

vor 25 Jahren entschlossen sich wettkampfbegeisterte Leichtathleten, einen eigenen Verein zu 

gründen, um unabhängig von den Zwängen eines Großvereins zu sein. 

Der Anfang war nicht leicht, alles musste neu organisiert werden. Die Vereinsstruktur musste 

aufgebaut werden, ein Logo entworfen, die Wettkampfbekleidung beschafft und mit dem neuen 

Vereinslogo kenntlich gemacht werden. So manch einer hat vorhergesehen, dass es den neuen 

Verein nach mehr als ein bis zwei Jahren nicht mehr geben werde. 

Aber wie heißt es in einem alten Sprichwort: „Totgesagte leben länger“ 

Rückblickend kann ich heute feststellen, aus den ein bis zwei Jahren sind mittlerweile zweieinhalb 

Jahrzehnte geworden. Und der Verein hat nach einer kurzzeitigen Schwächephase wieder an Kraft 

gewonnen und entwickelt sich seit ein paar Jahren ganz erfreulich. 

Die Vereinsjugend ist sehr aktiv, die Trainingsgruppen sind voll, und manchmal haben wir schon fast 

das Problem, dass wir trotz der umfangreichen Zahl an Trainern nicht genügend Kapazitäten zur 

Verfügung haben, um allen Wünschen und Anforderungen gerecht zu werden. 

Doch der Vorstand arbeitet an vielen Stellen daran, damit für die Trainingsarbeit bestmöglichste 

Voraussetzungen geschaffen werden, um mit den Kindern und Jugendlichen, aber auch mit den 

„reiferen“ Athleten zielorientiertes Training machen zu können.  

Ein guter Wettkampf kann aber nur durchgeführt werden, wenn auch genügend gut ausgebildete 

Kampfrichter zur Verfügung stehen. An dieser Stelle kann ich mit Stolz feststellen, dass der LAV 

Rheine der einzige Verein im Kreisgebiet ist, der jede Position bei einem Wettkampf besetzen kann. 

Und bei einem Blick über die Grenzen des Kreises hinaus ist das auch im Münsterland fast schon 

ein Alleinstellungsmerkmal. 

Deshalb gilt mein besonderer Dank allen, die uns bei der ehrenamtlichen Arbeit in irgendeiner 

Weise unterstützen. Angefangen vom Kuchenbacken für eine Veranstaltung über den Einsatz als 

Kampfrichter, die Tätigkeit als Trainer bis hin zur Mitarbeit im Vorstand. 

Auch wenn es manchmal zeitraubend ist die vielen Mitstreiter zu koordinieren und auf das 

gemeinsame Ziel, nämlich gutes Training und viel Spaß zu vermitteln, auszurichten, so kann ich für 

mich immer wieder feststellen, dass es ein wunderbares Gefühl ist, wenn das Stadion gut belegt ist 

und überall gelaufen, gesprungen oder geworfen wird. Zumal wenn dann auch noch die 

Trainingsbekleidung mit dem Vereinslogo erkennbar ist.  

Auch wenn diese sich einerseits aus dem Provisorium der Anfänge etabliert hat, so ist der modische 

Zeitgeist an der Stelle an uns nicht vorbeigegangen. Aber gerade der Blick auf die Trainingskleidung 

aus unterschiedlichen Jahren zeigt dann, bei uns kann man bleiben und hier hat Alt und Jung Spaß 

am Sport. 

In diesem Sinne wünsche ich mir und bin mir sicher, dass der Verein weiterhin so existent bleiben 

wird und auch die nächsten Jahre erfolgreich verlaufen werden. 

 

 

Wolfgang Bursch    

1. Vorsitzender    
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Meilensteine (Chronik) 
 

16. November 1994 

Gründung des LAV-Rheine im Wohnzimmer von Ditmar Hendrich.  

 

Gründungsmitglieder: Udo Mollen, Ditmar Hendrich, Anna Feldmann, Ruth Dobitsch  
und Frank Göcke, Bernhard Lödding, Gudrun und Günter Kampka, Nina Wobbe, Andrea Kramp,  
Maria und Reinhard Föcker, Andre Harbers. 
Unser erster Vorstand: 
1.Vorsitzender:   Udo Mollen 
Stellv. Vorsitzende:   Anna Feldmann 
Stellv. Vorsitzender:   Ditmar Hendrich 
Schriftführerin:   Andrea Kramp 
Schatzmeister:   Günter Kampka 
Jugendwart:    Raimund Vogedes 
Pressewart:    Bernhard Lödding 
2.Schrifführerin:   Nina Wobbe 
2.Schatzmeister:   Reinhard Föcker 
Beisitzer Kampfrichtereinsatz: Ruth Dobitsch 
Beisitzer Frauen , Soziales und außersportliche Angelegenheiten: Gudrun Kampka 
 
27. November 1994 

Infoveranstaltung des LAV in der Sportklause Leufker, Bevergerner Straße, Rheine 

Im Dezember 1994 

Die Jugendabteilung formiert sich. Erste Jugendsitzung bei Kampka`s im Party-Keller 

31. März 1995 

Der LAV ist unter der Nummer 845 in das Vereinsregister eingetragen und heißt LAV-Rheine e.V. 

Im März 1995 

Erstes Basketballturnier in der Elisabeth-Turnhalle, ausgerichtet von der Jugendabteilung. 
Es kamen Mannschaften aus den Kreisen Steinfurt und Tecklenburg. 
Die Turniere wurden bis 2003 jedes Jahr fortgeführt. Meistens in der Turnhalle des Emsland-
Gymnasium. Es gewann immer der TV Lengerich. Der LAV war oft Letzter.  
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09. September1995 

Der LAV richtet sein erstes Sommerfest als Familienwettkampf aus, mit Jux-Staffel aus Eltern, 

Trainer und Kindern. Flohmarkt mit gebrauchter Sportkleidung. 

30. Juni 1996 

Der LAV richtet sein erstes Schülersportfest um den „LAV-Kids-Cup“ aus. 
Dieses Schülersportfest wird bis heute jedes Jahr ausgerichtet. 
 
Ende 1997 

Der LAV hat 152 Mitglieder. 

Im Juni 1998 

Beim 3. „LAV-Kids-Cup“ wurde die höchste Teilnehmerzahl mit 391 Teilnehmern gezählt. 
Abends konnte die Jugend im Zeltlager übernachten. 
 

21. November 1999 

5-Jahresfeier im Walshagenpark. 65 Personen nahmen an der Feier teil. 
High-Light: Daniel Jansen und Michael Kleene spielten live „I am blue“. 
 

Im April 2000 

Der LAV geht eine Kooperation mit dem Schwimmverein ein. 
Es wurden zusammen neue Geräte für den Kraftraum angeschafft. 
Bis heute nutzen unsere Athleten den Kraftraum im Vereinsheim des Schwimmvereines. 

 

Im Oktober 2002 

Baubeginn unseres neuen Gerätehauses im Jahnstadion. Alles in Eigenleistung. 
Die Jugendabteilung füllte nicht nur Beton in die Fundamente. 
 
Ende 2002 
 
Der LAV hat den höchsten Mitgliederstand mit 225 Mitgliedern. 
Im Laufe des Jahres waren es 242 Mitglieder. 
 
Im Juli 2003 

Einweihung unseres neuen Gerätehauses im Jahnstadion 

 



 
 

5 
 

 

06. November 2004 

10-jähriges Jubiläum; große Feier im Clubraum des Schwimmvereines  
Über 60 Personen feierten in die Nacht hinein. 
 
Im Oktober 2005 

Zum ersten Mal laufen Athleten 22 Kilometer nach Bad Bentheim. 
Diese Tradition wurde bis 2015 jedes Jahr fortgeführt. Bis zu 25 Athleten machten mit. 

 
Im Januar 2006 

Die Stadt Rheine erhebt eine Sportstättennutzungsgebühr. Der LAV ist erheblich betroffen. 

Im Februar 2006 

Die Jugendabteilung richtet Ihr erstes Turnier „Fun in Athletics“ in der Kopi-Halle aus. 
Dieses Turnier wird bis heute jedes Jahr durchgeführt. 

 
Im März 2006 

Andreas Emsmann wird neuer 1.Vorsitzender und löst Udo Mollen ab. 

18. Januar 2007 

Großer Baum fällt beim Sturm neben unser Gerätehaus. Das Gebäude wird erheblich beschädigt. 
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Im Juni 2007 

Beim 12. „LAV-Kids-Cup“ wird erstmalig der 800m - Hindernislauf, mit Wassergraben, 
durchgeführt. 
Bis heute ist der Hindernislauf der Höhepunkt jedes „LAV-Kids-Cups“. 

 

03. März 2012 

Jahreshauptversammlung des LAV. 
Andreas Emsmann tritt als 1.Vorsitzender zurück. Es wurde in der Versammlung kein neuer 
1.Vorsitzender gefunden. Der stellvertretende Vorsitzende Wolfgang Bursch übernimmt die 
Geschäfte des 1.Vorsitzenden. 
 
Ende 2012 

Der Mitgliederstand geht bis auf 92 Mitglieder zurück. Niedrigster Stand seit der Gründung. 
Ursache war die Abwanderung einiger Athleten wegen Trainermangels im LAV. 
Bis heute hat sich die Mitgliederzahl wieder erholt, sie liegt bei über 170 Mitgliedern. 
Auch haben wir ausreichend Trainer und Helfer zu Verfügung. 
 
28. März 2014 
 
Wolfgang Bursch wird erster Vorsitzender des LAV-Rheine e.V. 
Er führt dieses Amt bis heute aus. 
 
06. September 2014 
 
LAV Rheine ist Mitausrichter Vergleichs- Länderkampf Niederlande/Westfalen 
 
30. September 2016 
 
Erste Familiade (ausgerichtet vom Jugendausschuss) 
 
30. Juni 2018 
 
LAV Rheine ist Mitausrichter der Westfalenmeisterschaften U18/U20 
 
06. September 2019 
 
Gemeinsamen mit den TV Jahn richtete der LAV erstmalig ein Seniorensportfest aus 
 
01. November 2019 
 
25 Jahre LAV- Rheine Familienfest im Stadion 
 
16. November 2019 
 
25 Jahre LAV Rheine - Feier der Erwachsenen am Sportpark Gellendorf 
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Unser Vorstand 2019 
 

 

1. Vorsitzender Wolfgang Bursch 

2. Vorsitzende: Stefanie Schlingmann 

2. Vorsitzende: Klaus Tewes 

Sportwartin: Anna Feldmann-Hilger 

Schatzmeister: Günter Kampka 

Stellv. Schatzmeisterin: Franziska Pott 

Gerätewart: Sigmar Schröder 

Beisitzerin: Gudrun Kampka 

Beisitzerin: Ruth Göcke 

Schriftführerin: Andrea Awad Hartmann 

stellv. Schriftführer: Udo Mollen 

Jugendwart: Jonas Hilling 
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Unser Jugendvorstand 2019 
 

 

 

Jugendwart: Jonas Hilling 

stellv. Jugendwartin: Marie-Sophie Linde 

Kassenwartin: Franziska Pott 

stellv. Kassenwartin: Annalena Schröder 

Pressewartin: Christina Richter 

stellv. Pressewartin: Svenja Hartmann 

Jugendsprecherin: Annika Niekrawitz 

Jugendsprecherin: Lea Reich 

Jugendsprecherin: Charlotte Determann 
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Der LAV ist besonders 
 

 

 

Der Leichtathletikverein Rheine ist schon etwas ganz Besonderes. Er hat sich den Charakter eines 

klassischen Einspartenvereins erhalten und das zeichnet ihn aus. 

Bereits zu Gründungszeiten im Jahr 1994 waren das Interesse an der Leichtathletik und besonders 

die familiäre Atmosphäre im Verein ganz wesentlich. Der Anteil der Kinder und Jugendlichen lag bei 

fast 80%. In den letzten 25 Jahren hat sich die familiäre Atmosphäre fortgesetzt und ist bis heute 

erhalten geblieben. 

Alle kennen und unterstützen sich gegenseitig. Egal ob Fahrdienste zu Wettkämpfen organisiert 

werden müssen oder außersportliche Aktivitäten geplant werden, auf die Eltern ist immer Verlass! 

Sie helfen nicht nur, wenn Not am Mann / Frau ist. Die gegenseitige Wertschätzung und 

Unterstützung des Vorstandes und der Trainer ist immer selbstverständlich und beruht auf 

Gegenseitigkeit. Alle Vereinsmitglieder identifizieren sich mit den Zielen des Vereins und gehen fair 

miteinander um 

.  
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Das beste Beispiel für dieses Grundverständnis im LAV Rheine war der Bau und die Einrichtung 

eines eigenen Gerätehauses im Jahnstadion, das mit Unterstützung vieler Vereinsmitglieder 

errichtet wurde. Es hat eine große Bedeutung für den Verein und ist eine große Hilfe im Training, bei 

Wettkämpfen und sonstigen Veranstaltungen im Jahnstadion.  

      

Viele fleißige Hände beim Bau des Gerätehauses                    Richtfest im Winter 2003/2004 

Es ist und war nicht immer einfach genügend ausgebildete Trainer/-innen und Übungsleiter im 

Verein zu haben. Sie wachsen nicht einfach auf Bäumen, sondern der LAV Rheine musste hierfür 

viel investieren.  

Der jugendliche Nachwuchs im Verein wird frühzeitig zu Übungsleiter- und Trainerausbildungen 

geschickt und langsam an seine Aufgaben herangeführt.  

 

Unterstützt werden diese Ausbildungen durch vereinsinterne Fortbildungen. Nur so kann es 

gelingen, immer genügend erfahrene und engagierte Trainer zu gewinnen. Das gelang von Jahr zu 

Jahr mit unterschiedlichem Erfolg, reichte aber immer für eine gute Nachwuchsarbeit im LAV aus.  

 

Trainerfortbildung und Talentförderung im Speerwurf 
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Wichtig ist auch die Gewinnung von Kampfrichtern, die auf Kreisebene zum Einsatz kommen. Hier 

hat sich Ruth Göcke außerordentlich engagiert. Sie sorgt bis heute dafür, dass genügend Eltern und 

sonstige Interessierte einen Kampfrichterausweis erwerben und der LAV Rheine immer genügend 

Kampfrichter, sowohl bei den eigenen Sportfesten als auch bei den Meisterschaften, stellen kann. 

Ansonsten wäre ein ordnungsgemäßer Wettkampfbetrieb gar nicht möglich. 

 

Für den Zusammenhalt in einem Verein ist nicht nur das gemeinsame Sporttreiben wichtig. 

Außersportliche Aktivitäten bereichern jedes Vereinsleben und haben den LAV Rheine besonders 

ausgezeichnet. Und hier hat es in den letzten 25 Jahren ein unerschöpfliches Angebot gegeben. 

Angefangen hat es mit einem jährlichen Basketballturnier, den legendären Kanuwochenenden in 

Wesel oder den Fahrten zu den Deutschen Meisterschaften. Noch heute gibt es attraktive Angebote 

für alle Interessierten wie Radwanderfahrten, Wanderungen, Bouleturniere usw.   

Die Ideen der Familie Kampka sind schier unerschöpflich, und wir freuen uns schon heute auf 

weitere Angebote in den nächsten Jahren. 

 

Fahrt zu den Deutschen Meisterschaften 
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Wanderung des Lauftreffs mit dem Vorstand im Teutoburger Wald. 
Juni 2005: Erstmals veranstaltete der Lauftreff eine Fahrrad-Tour. 

Oktober 2016: Erst sehr spät wurde das erste Boule Turnier des LAV ausgetragen. 
Das Turnier fand so großen Anklang, dass es jetzt jedes Jahr durchgeführt wird. 

 

 

  

 

 

Gemeinsames Kanuwochenende in der Kanuschule in Wesel. Auch auf der Ems wurden Kanutouren 
unternommen. Zum Beispiel nach Listrup oder von Bockholter-Fähre bis Rheine. Auch mal in Schlauchbooten. 
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Das Ehrenamt ist die wichtigste Säule in kleinen Vereinen und so ist es auch im LAV Rheine. In all 

den Jahren haben alle Trainer, Betreuer und Vorstände rein ehrenamtlich gearbeitet.  

Bis auf geringe Aufwandsentschädigungen für die Trainer hat es keine finanziellen Ausgleiche 

gegeben. Das Interesse an der Leichtathletik und die Identifizierung mit dem Verein sind die 

Triebfeder jeglichen Handelns im Verein.  

 

Wichtig sind dem Vorstand immer die Aus- und Fortbildung aller Aktiven im LAV Rheine, die 

Unterstützung von Talenten, die Beschaffung von Sportgeräten, die Förderung der Jugendarbeit 

sowie die Wertschätzung des Ehrenamtes und das Miteinander im Verein.  

Die gemeinsamen Essen des Vorstandes mit den Trainern zum Jahresende sind als Dankeschön 

eine Anerkennung der geleisteten Arbeit und des Einsatzes für den Verein. Der Höhepunkt in jedem 

Jahr bildet unser eigens organisiertes Sportfest für die Schülerklassen. Dieses ist jedes Jahr eine 

neue Herausforderung für unseren ganzen Verein. Jeder ist gefordert mitzuhelfen. Unser Dank gilt 

den vielen ehrenamtlichen Helfern, die uns jedes Jahr tatkräftig zur Seite stehen. Sei es in der 

Weitsprunggrube, im Wettkampfbüro, hinter dem Kuchenbüffet oder die zahlreichen 

Kuchenspenden vieler Eltern. Ohne Euch wäre es nicht möglich, für unsere Kinder so ein tolles 

Sportfest zu organisieren. 
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25 Jahre LAV Rheine Impressionen 

„Menschenkicker, Laserbiathlon und Menschenkette“ 
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Jugendausschuss und Jugendarbeit im LAV 

Es hat immer einen sehr aktiven Jugendausschuss im LAV Rheine gegeben, der viele 

außersportliche Aktivitäten organisiert hat. 

 

Jugendvorstand des LAV Rheine im Jahre 2004 und 2018 

Fast in jedem Monat gibt es ein tolles Angebot, vom Minigolfturnier, über Schwimmbadbesuche bis 

zur Nikolausfeier. Die Kinder und Jugendlichen haben immer viel Spaß daran. 

Der Spaßwettkampf “Fun in Athletics” wird noch heute in jedem Winter durchgeführt, und das 

obligatorische Aufwärmprogramm beim LAV Kid’s Cup nutzt die Möglichkeiten und Geräte dieses 

tollen Angebotes. 

 

Fun in Athletics, Ostereiersuche im Jahnstation 2019, Robbie Robbe 2019, Familiade 2016 
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Trainer und Trainingsgruppen 

 

Generell gilt in unseren Trainingsgruppen, dass die sportliche Zielsetzung immer alters-, 

entwicklungs- und kindgerecht vermittelt wird. Das Grundlagentraining legt das Fundament, um 

gesund in jeder Form regelmäßig Leichtathletik betreiben zu können.  

Bei den Rennzwergen von 3-5 Jahren wird einmal in der Woche spielerisch Bewegung vermittelt. 

Wobei die Kleinen die Möglichkeit haben, die Leichtathletik spielerisch kennenzulernen. Im 

Vordergrund stehen der Spaß an der Bewegung und die Schulung der motorischen 

Grundfertigkeiten. 

Auch bei den Springmäusen (Alter 6-9 Jahre) wird das Grundlagentraining GROSS- geschrieben, 

wobei hier schon etwas spezieller die verschiedenen Disziplinen geübt werden. Die Angebote 

verschiedener Disziplinen können nach Lust und Laune wahrgenommen werden. Das Training 

findet hier zweimal in der Woche statt. 

Die Trainingsgruppe U12 und U14 bildet den Übergang von der Kinderleichtathletik zur 

Jugendleichtathletik. Die spielerischen Anteile im Training nehmen ab und ein gezieltes Einüben der 

Leichtathletikdisziplinen nimmt mehr Raum ein. An Wettkämpfen stehen Mannschaftswettkämpfe 

auf dem Programm. Aber es besteht auch die Möglichkeit, sich in Einzeldisziplinen in einem 

Wettkampf auszuprobieren. Hier werden bis zu drei Trainingseinheiten angeboten. 

Für die Altersklassen der U12- U16 findet regelmäßig zusätzlich ein Fördertraining statt. Hier 

werden spezielle Talente noch weiter gefördert. Hierzu laden die Trainer der Gruppe extra ein. 

In der Trainingsgruppe U16 und U20 werden bis zu drei Einheiten in der Woche angeboten. Die 

Trainingseinheiten bauen nun stärker und zielgerichteter aufeinander auf. Die Athleten fangen an, 

sich auf bestimmte Disziplinen zu fokussieren. Für das Training in der Wettkampfgruppe ist keine 

sportliche Qualifikation erforderlich. Mitzubringen ist die Bereitschaft, regelmäßig am Training 

teilzunehmen, sich auf neue Disziplinen einzulassen, diese erlernen zu wollen und regelmäßig an 

Wettkämpfen teilzunehmen. 

Bei den Revivals steht die Liebe an der Leichtathletik und der Fitnessgedanke im Vordergrund, sich 

auch im Alter noch messen zu können und an Wettkämpfen teilzunehmen. Diese Gruppe trainiert 

zwei- bis dreimal in der Woche. 

In der Sportabzeichengruppe und dem Lauftreff steht, wie auch bei den Revivals, der 

Fitnessgedanke im Vordergrund. Hier kann jeder der Lust an Bewegung, Spaß und Gesellschaft hat 

mitmachen, ohne Angst zu haben sich zu blamieren. Jeder ist willkommen, auch ohne 

leichtathletische Vorkenntnisse. 
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Die Rennzwerge 
Unsere Trainer:  

             

Sandra Bruns (C-Trainerin)             Marie-Sophie Linde (C-Trainerin) 

Die Rennzwerge (Altersklasse: 3-5 Jahre) 
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Bilder aus dem Trainingsalltag: 

 

 

Hier haben die Kinder Bilder gemalt, sie hatten das Thema:  

„Was gefällt dir beim Training am besten?" 
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Die Trainer: 

 

v.l.n.r.: Marina Stegemann (C-Trainerin), Annalena Schröder (C-Trainerin, Christine Richter 

(C-Trainerin), Stefan Schröder (C-Trainer) und Jolina Brinkhues (Gruppenhelferin) 

 

Die Springmäuse: (Altersklasse 6-9 Jahre)  
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Bilder aus dem Trainingsalltag: 

 

 

Interview mit Keerthana (8), Lutz (8), Luna (10), Lia (7), Lukas (10), Amelie (7) und Lea (8) 

Was gefällt dir beim Training am besten? 

Keerthana: „Alles!!!! Besonders springen!“ 

Lutz: “Ich liebe schnelles laufen!“ 

Weißt du wer der schnellste Mann der Welt über 100m ist? 

Luna: Usain Bolt (mit etwas Hilfe) 

Lia: „Lutz, ist der schnellste Mann der Welt! Hihihi! 

Was ist das Tollste, was dein Trainer mal zu dir gesagt hat? 

Lukas: „Dass ich das super gemacht habe!“ 

Amelie: „Das hast du toll gemacht!“ 

Was macht man beim Hürdenlaufen? 

Lea: „Ich starte aus dem Startblock, laufe zur. 1. Hürde, man läuft natürlich über alle Hürden 

bis ins Ziel! 

Lutz, fügt noch hinzu: „Man landet auf einem Bein, damit man direkt weiter laufen kann!“ 
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Die Trainer: 

                     

Ruth Göcke (C-Trainerin)        Jonas Hilling (C-Trainer)           Laura Göcke (C-Trainerin) 

Trainingsgruppe: (Altersklasse 11-13 Jahre)  
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Bilder aus dem Trainingsalltag: 

 

 

Interview mit Milla (11), Lea (12), Liz (13) und Annika (13) 

Welche Disziplinen gefallen dir am besten? 

Milla: „Sprinten und Springen!“ 

Lea: „Hürden, Sprint und Weitsprung!“ 

Welche drei Wörter fallen Dir spontan zum LAV Rheine ein? 

Liz: „Sport, Disziplin, Zusammenhalt!“ 

Annika: „Spaß, tolle Trainer, Verbesserung der Leistung!“ 

Hast du beim LAV viele neue Freunde gefunden und wenn ja welche? 

Milla: „Jaaa, Liz, Greta, Sophie, Kai, Lousia und 3x Lea!“ 

Lea: „Ja ich auch, Vivien, Natascha, Annika, Liz, Felix, Louisa und 2x Lea!“ 

Beschreibe kurz den Weitsprung! 

Annika: „Man läuft von einer Marke ab, rennt zum Brett oder der Zone, von dort springt man 

ab und möglichst weit in die Grube springen!“ 

Liz: „Anlauf ausmessen, so schnell es geht anlaufen, mit Druck unter dem Ballen abspringen, 

strecken der Füße und Arme nach vorne und dann möglichst auf dem Po landen!“ 
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Die Trainer: 

 

Christoph Bursch (C-Lizenz) 

 

Trainingsgruppe: (Altersklasse 14-19 Jahre)  
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Bilder aus dem Trainingsalltag: 

 

 

Interview mit Samira (14), Jonas (19), Vanessa (17), Maso (18) und Linus (14) 

Welche Disziplinen bieten wir beim LAV an? 

Samira: „Sprint, Weit, Hoch, Kugel, Diskus, Ausdauer, Hürden…alles was die Leichtathletik 

hergibt!“ 

Jonas: „Öööh, „Alle“!!! Man kann alles ausprobieren und sich in der Jugend dann 

spezialisieren!“ 

Was gefällt dir beim außersportlichen Programm am besten? 

Samira: „Wenn du einen Traum hättest in dem du Olympiasieger wärst, welche Person wärst 

du dann?“ 

Linus: „Ich selbst!“ 

Jonas: „Robert Harting, weil ich seine Persönlichkeit beeindruckend finde und wie er so 

drauf ist!...ganz gechillt!“ 

Beschreibe kurz den Stabhochsprung! 

Linus: „Anlauf, Abdrücken, Stab fallen lassen, landen!“ 

Maso: „Man läuft mit dem Stab an - man muss den Einstichkasten treffen – man muss sich 

kopfüber hoch drücken – einmal drehen und auf die Matte fallen lassen!“  
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Die Trainer: 

 

Anna Feldmann- Hilger (A-Trainerin) 

 

Trainingsgruppe: (Altersklasse 17-99 Jahre)  
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Bilder aus dem Trainingsalltag: 

 

 

Interview mit Marina (31), Gerrit (26), Anna (55), Frank (51) und Klara (17) 

Warum bist du nach einer Leichtathletikpause wieder angefangen…: 

Marina: „Angefangen habe ich, weil ich die Kindergruppe trainiert habe und dann wieder 

selbst „Bock“ dazu bekommen habe… und fit bleiben möchte!“ 

Gerrit: „Motivation durch Fernsehen und Internet, mir fehlten alleine die Möglichkeiten und 

schauen was noch so möglich ist!“ 

…und warum ist der LAV dein erster Favorit gewesen? 

Marina „Wegen der tollen Atmosphäre, dem Engagement vieler Personen und der 

Herzlichkeit!“ 

Gerrit: „Im vorherigen Verein bin ich nicht weiter gekommen und brauchte frischen Wind, 

neue Leute und andere Meinungen!“ 

„Anna“, was hat dich dazu bewegt die Revivals ins Leben zu rufen? 

Anna: „Der Spaß an der Leichtathletik, mit der Lieblingssportart weiter fit zu bleiben!“ 

Was gefällt dir speziell an dieser Gruppe? 

Klara: „Man lernt viele neue Sachen, Leute sind nett, abwechslungsreich!“ 

Frank: „Alles sind immer gut gelaunt, kein Ehrgeiz, Spaß im Training!“ 
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Die Trainer: 

 

Günter Kampka 

 

Lauftreff: (Altersklasse 20-99 Jahre)  
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Bilder aus dem Lauftreffalltag: 

 

 

Interview mit Gudrun (66 Jahre) und Günter (67 Jahre) 

Wie lange bist du beim Lauftreff schon dabei? 

Gudrun: Von Anfang an! 

Günter: …auch von Anfang an! 

Warum kommst du zum Lauftreff? 

Günter: „Mann“ muss ja fit bleiben! Nach dem Laufen fühle ich mich immer besser! Weil die 

Geselligkeit einmalig ist. 

Gudrun: Weil man sich anschließend fit fühlt! 

Trefft ihr Euch auch außerhalb des Lauftreffs? 

Gudrun: Wir Frauen besuchen uns bei jedem Geburtstag! Zusammen waren wir auch schon 

bei der Afterwork-Party auf dem Weihnachtsmarkt! 

Günter: Mit einigen gehe ich jeden Mittwoch zum Schwimmen! 
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Die Trainer: 

                             

           Günter Kampka              Sabine Musial-Determann       Katja Wasmuth                        

(Sportabzeichenbeauftragter)           (C-Trainerin)                   (C-Trainerin)  

 

Trainingsgruppe: (Altersklasse 3-99 Jahre)  
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Bilder aus dem Trainingsalltag: 

 

 

Interview mit Nicola (43), Werner (78), Sabine (59) und Roland (37) 

Wie bist du auf die Sportabzeichengruppe aufmerksam geworden? 

Nicola: „Durch die Kindergruppe haben wir das mitbekommen, dann geschnuppert und dann 

gefallen daran gefunden!“ 

Roland: „Durch meine Kinder wurde man als Elternteil angesprochen, ob ich nicht Lust dazu 

hätte! 

Was gefällt dir an dieser Gruppe besonders? 

Werner: „Das mit wenig Stress, mit unterschiedlichsten Leistungen hier jeder nach seinen 

Möglichkeiten mitmachen kann!“ 

Nicola: „Alle Altersklassen sind hier bunt gemischt, nette Atmosphäre und miteinander, kein 

Leistungsdruck und man kann Grenzen austesten!“ 

„Sabine“, was macht diese Gruppe aus? 

Sabine: „Ihre Individualität, die Altersstruktur, viel Spaß am Sport, Gemeinschaft, den 

gegenseitigen Respekt mit dem sich Jung und Alt entgegenbringen, jeder ist für seine 

Leistungsstruktur selbst verantwortlich, je nach Möglichkeit wird gefördert bzw. gefordert!“ 

Welche Disziplin gefällt dir am besten? 

Werner: „Laufen (Ausdauer), obwohl ich es nicht mehr so gut kann!“ 

Roland: „Langlauf, obwohl Hochsprung auch nicht schlecht ist!“ 
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Vereinserfolge 
Besonders kann der Verein auf folgende Erfolge zurückblicken: 

Jahr  Sportlicher Erfolg Athlet*in Platz Trainer*in 

1995  1. Erfolg: Westf. Hallenmeisterschaft Dortmund 
4x200m wJA Katja Kampka, Stefanie Willmann, 
Christine Brüning, Lynn Akamp 

 Westf. Hallenmeisterschaft 4x200m wJB Verena 
Lödding, Ch. Brüning, K. Kampka, St. Willmann 

 Westfalenmeisterschaften Bahn 4x400m wJA K. 
Kampka, St. Willmann, Chr. Brüning, L. Akamp (alle 
wJB) 

 Westfalenmeisterschaften Bahn 1500m wJB L. Akamp 

 Deutsche Meisterschaften 4x400m wJA Chr. Brüning, 
L. Akamp, St. Willmann, K. Kampka 

Platz 7 
 
 
Platz 4 
 
Platz 1 
 
 
Platz 1 
 
Platz 14 

Anna 
Feldmann-
Hilger 
 

1996  Deutsche Meisterschaften 4x400m wJA Chr. Brüning, 
K. Kampka, J. Lödding, St. Willmann 

 Westddeutsche Junioren-Meisterschaft St. Willmann 
400m 

 Westf. Senioren Fünfkampf W30 Anna Feldmann 

Platz 15 
 
Platz 3  
 
Platz 1 

Anna 
Feldmann-
Hilger 
 

1997  Westf. Hallenmeisterschaften 400m wJA St. Willmann 

 Westfalenmeisterschaften Bahn 4x400m wJA K. 
Kampka, Chr. Brüning, V. Lödding, St. Willmann 

 Westf. Blockmeisterschaften Block Lauf W14 Kathrin 
Leewe  

 Westf. Blockmeisterschaften Block Lauf W15 Bettina 
Schoo  

 Westf. Mehrkampfmeisterschaften 7-Kampf 
Mannschaft wJA Chr. Brüning, St. Willmann, V. 
Lödding  

 Deutsche Meisterschaften 4x400m( Chr. Brüning, K. 
Kampka, V. Lödding, St. Willmann 

 Deutsche Juniorenmeisterschaften 4x400m Chr. 
Brüning, St. Willmann, Inga Moss, Andrea Kramp 

 Deutsche Meisterschaften Speerwurf Bettina Schoh 

Platz 1 
Platz 1 
 
Platz 1 
 
Platz 1 
 
Platz 1 
 
 
 
10.Platz 
 
 
Platz 3 
Platz 12 

Anna 
Feldmann-
Hilger 
Udo Mollen 
 
Ruth Göcke 
 
Anna 
Feldmann-
Hilger 
 
 
 
 
 
Udo/Ruth 

1998  Westf. Hallenmeisterschaften mJA Dreisprung Daniel 
Janssen 

 Westdt. Juniorenmeisterschaften 4x100m Julia 
Brüning, St. Willmann, Chr. Brüning, K. Kampka 

 Deutsche Juniorenmeisterschaften 4x100m J. Brüning, 
St. Willmann, Chr. Brüning, K. Kampka 

Platz 1 
 
Platz 3 
 
Platz 4 

Anna 
Feldmann-
Hilger 
 

1999  Westf. Meisterschaften Langwurf wJB Speerwurf 
Bettina Schoo 

 Westf. Meisterschaften Bahn Juniorinnen 100m Hürden 
Chr. Brüning, St. Willmann 

 Westdt. Meisterschaften Bahn Juniorinnen 100m 
Hürden Chr. Brüning, St. Willmann 

 Deutsche Juniorinnen Bahn 400m Hürden St. Willmann 

 Deutsche Juniorinnen Bahn 100m Hürden Chr. Brüning 

Platz 1 
 
Platz 1 
 
Platz 1 
 
Platz 14 
Platz 18 

Ruth Göcke 
 
Anna 
Feldmann-
Hilger 
 

2000  Fun in Athletics Westfalenfinale Bielefeld WM 12/13  
 
 
 

 Westdt. Hallenmeisterschaften Männer Dreisprung D. 
Janssen 

Platz 3 
 
 
 
Platz 3 
 
Platz 1 

Anna 
Feldmann-
Hilger/Claus 
Schulz 
Anna 
Feldmann-
Hilger 
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 Westf. Hallenm. M14 Hochsprung Wladimir Brakowski 

 Westf. Juniorenm. 100m Hürden St. Willmann 

 Westd. Juniorenm. 400m Hürden St. Willmann 

 Westf. Schülerblockmeisterschaften M14 Block Sprint/ 
Sprung W. Brakowski 
 
 

 Westf. Meisterschaften M14 80m Hürden W. Brakowski 

 “Kleine” Deutsche Meisterschaft 
o 400m Hürden Stefanie Willmann 
o Dreisprung Katja Kampka 
o Dreisprung Daniel Janssen  

 Deutsche Blockmeisterschaft  
o M14 Block Sprint/ Sprung W. Brakowski 
o W14 Block Lauf Kristina Schulz 

 

 Deutsche Meisterschaften Frauen 400m Hürden St. 
Willmann 

Platz 1 
 
Platz 3 
Platz 1 
 
 
Platz 1 
 
Platz 2 
Platz 7 
Platz 8 
 
Platz 14 
Platz 22 
 
 
Platz 16 

Anna 
Feldmann-
Hilger/Claus 
Schulz 
 
 
 
 
Anna 
Feldmann-
Hilger 
Anna 
Feldmann-
Hilger/Claus 
Schulz 
Anna 
Feldmann-
Hilger 

2001  Westf. Hallenmeisterschaften Männer Dreisprung D. 
Janssen 

 Westf. Hallenmeisterschaften W15 Weitsprung 
Katharina Kobbert 

 Westf. Mehrkampfmeisterschaft M15 8-Kampf W. 
Brakowski 

 
 

 Westf. Meisterschaften Männer/ Frauen 
o St. Willmann 400m  
o D. Janssen Dreisprung 

 Westdt. Hallenm. Dortmund Männer D. Janssen 
Dreisprung 

Platz 1 
 
Platz 1 
 
Platz 1 
 
 
 
 
Platz 1 
Platz 1 
Platz 3 

Anna 
Feldmann-
Hilger 
 
Anna 
Feldmann-
Hilger/Claus 
Schulz 
 
Anna 
Feldmann-
Hilger 
 

2002  Westf. Blockm. W14 Maike Grotke Block Lauf 

 Westf. Schülerm. W14 M. Grotke Weitsprung 

 Deutsche Blockm. W14 M. Grotke Block Lauf 

Platz 1 
Platz 1 
Platz 4 

Udo Mollen 

2005  Westf. Mehrkampfm. M. Grotke wJB 7-Kampf 

 Westf. Jugendm. M. Grotke wJB Dreisprung 

 ASEM Youth Games Bangkok 400m 

 ASEM Youth Games Bangkok Weitsprung 

Platz 1 
Platz 1 
Platz 1 
Platz 2 

Udo Mollen 

2006  Deutsche Hallenmehrkampf M. Grotke wJA 5-Kampf 

 Westdt. Hallenmeisterschaften M. Grotke wJA 
Weitsprung 

 Deutsche Jugendmeisterschaften M. Grotke wJA 
Weitsprung 

 Westf./ Westdt. Juniorenm. M. Grotke 100m Hürden 

 Deutsche Mehrkampfm. M. Grotke wJA 7-Kampf 
 

Platz 3 
Platz 3 
 
Platz 7 
 
Platz 1 
Platz 6 

Udo Mollen 

2007  Deutsche Meisterschaften Senioren 
o Peter Valentiner M30 Kugel 

 
Platz 2 

 
D. Jansen 

2008  Westf. Meisterschaften Senioren 
o Andre Heßler M30 5000m 

 Deutsche Meisterschaften Senioren 
o Andre Heßler M30 5000m 

 
Platz 1 
 
Platz 2 

 

2013  DM Winterwurf Halle/ Saale U18 Alida Jakupi Diskus 

 Westf. Halle U16 Meisterschaften Paderborn 
o Hanna Meinikmann Kugel W14  
o Helge Meinikmann Kugel M15 

 Westf. Senioren Gladbeck Annna Feldmann W50 

Platz 6 
 
Platz 1 
Platz 1 
Platz 1 

 Anna 
Feldmann-
Hilger 
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 Westf. U16 Meisterschaften Kreuztal 
o Hanna Meinikmann Kugel W14  
o Helge Meinikmann Kugel M15 

 Westf. Jugendm. U18 Recklinghausen A. Jakupi 
Diskus 

 Westdt. Jugendm. U16 Hagen Helge Meinikmann 
Kugel M15 

 
Platz 1 
Platz 1 
Platz 1 
 
Platz 1 

2014  Westf. Winterwurfmeisterschaften Alida McCulloch 
McKay Diskus WJ U20 Diskus 

 Westdt. Hallenmeisterschaften Fabienne Kreimer WJ 
U20 Kugel 

 Westf. Hallenmeisterschaften U16 Hanna Meinikmann 
Kugel W15 

 Westf. Jugendmeisterschaften U16 Hanna 
Meinikgmann Kugel W15 

 Westdt. U16  Meisterschaften 
o Hanna Meinikmann W15 Kugel 
o Hanna Meinikmann W15 Dreisprung 

 Dt. Jugendmeisterschaften U16 Hanna Meinikmann 
W15 Kugel 

 Berufung Nationalmannschaft H. Meinikmann 

 1. DLV Bestenliste W15 

Platz 1 
 
Platz 3 
 
Platz 1 
 
Platz 1 
 
 
Platz 1 
Platz 2 
 
Platz 2 

Anna 
Feldmann-
Hilger 
 

2015  Westf. Meisterschaften Halle U18 Hanna Meinikmann 
Kugel 

 NRW Winterwurfmeisterschaften Charlotte Wissing WJ 
U20 Speerwurf 

 Deutsche Jugendmeisterschaften Hanna Meinikmann 
WJ U18 Kugel 

 Internationale Meetings Hanna Meinikmann 
o Kugelstoßmeeting Gammertingen 
o Kugelstoßmeeting Rochlitz 
o Werfercup Wiesbaden 
o U18 Juniorengala Schweinfurt WM-Norm 

und EYOF Norm (16,29 Meter) 

Platz 1 
Platz 1 
 
 
Platz 6 
 
 
Platz 3 
Platz 2 
Platz 3 
Platz 2 

Anna 
Feldmann-
Hilger 
 

2018  Westf. Meisterschaften Senioren offene Wertung 
o Anna Feldmann-Hilger W55 Diskus 
o Marina Stegemann W30 Kugel 
o Marina Stegemann W30 Diskus westf. Wertung 

 
Platz 1 
Platz 1 
Platz 1 

 

2019  Westf. Meisterschaften Senioren offene Wertung 
o Christoph Bursch M30 Kugel 
o Anna Feldmann-Hilger W55 Diskus 
o Marina Stegemann W30 Kugel 
o Marina Stegemann W30 Diskus westf. Wertung 

 Offen NRW Senioren-Winterwurfmeisterschaften Anna 
Feldmann-Hilger W55 Diskus 

 
Platz 1 
Platz 1 
Platz 1 
Platz 1 
 
Platz 1 

 



 
 

36 
 

Aktuelle Kreisrekorde 
Kreisrekorde des LAV Rheine         

 
            

Fußball- und Leichtathletik-Verband Westfalen 

Rekord-Liste: Rekordliste           
Stand: 
30.11.2019 

Senioren M50             

Stabhochsprung 2,7 Schulz, Claus 1951 LAV Rheine Hengelo / Ned 24.04.2002 

Senioren M30             

Kugelstoß 14,58 Valentiner, Peter 1976 LAV Rheine Delmenhorst 05.08.2007 

10-Kampf 4.803 Göcke, Frank 1968 LAV Rheine Rheine 16.05.1998 

    12,1-6,03-9,14-1,78-55,7/17,5-24,19-2,40-36,89-5:11,0 17.05.1998 

Männer             

Dreisprung 14,47 Janssen, Daniel 1979 LAV Rheine Bielefeld 25.08.2001 

10-Kampf 6.245 Janssen, Daniel 1979 LAV Rheine Rheine 05.07.2003 

    11,28(-0,4)-6,68-10,82-1,88-52,31/16,03(+0,2)-26,01-3,50-
44,81-4:44,02 

06.07.2003 

Männliche Jugend 
U18 

            

10-Kampf 12.476 LAV Rheine     Lage 24.07.2004 

Ma.   
Bursch, Christoph - 4.436; Hackmann, Sascha - 3.193; Ortel, 
David - 4.847 

25.07.2004 

Männliche Jugend 
U16 

            

Block Mannschaft 12.180 LAV Rheine     Rheine 05.05.2001 

    
Brakowski, Wladimir (1986) - 2.841; Blomberg, Christian 
(1986) - 2.647; Blomberg, Constantin (1986) - 2.271 Müller, 
Fabian (1986) - 2.254; Ortel, David (1987) - 2.167 

  

Jugend M14             

Kugelstoß 14,42 Meinikmann, Helge 1998 LAV Rheine Nieukerk 20.10.2012 

Jugend M13             

Weitsprung 5,65 Brakowski, Wladimir 1986 LAV Rheine Gladbeck 05.09.1999 

Seniorinnen W55             

Diskuswurf 26,23 
Feldmann-Hilger, 
Anna 

1963 LAV Rheine Rheine 06.09.2019 

Seniorinnen W35             

200 m Lauf 29,96 Feldmann, Anna 1963 LAV Rheine Lage 31.05.1998 

Weitsprung 4,77 Feldmann, Anna 1963 LAV Rheine Rheine 17.05.1998 

Diskuswurf 33,31 Feldmann, Anna 1963 LAV Rheine Rheine 06.05.2000 

Seniorinnen W30             

200 m Lauf 28,24 Feldmann, Anna 1963 LAV Rheine Rheine 07.09.1996 

100 m Hürden 16,86 Feldmann, Anna 1963 LAV Rheine Rheine 15.09.1996 

7-Kampf 3.515 Feldmann, Anna 1963 LAV Rheine Rheine 07.09.1996 

    16,92-1,40-8,85/28,24-4,86-22,37-2:48,82 08.09.1996 
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Frauen             

400 m Hürden 61,24 Willmann, Stefanie 1978 LAV Rheine Stuttgart 29.06.2001 

4 x 400 m 04:01,36 LAV Rheine     Troisdorf 20.07.1997 

Staffel   
Brüning, Christine (1979); Willmann, Stefanie (1978); Kramp, 
Andrea (1975); Moss, Inga (1976) 

  

7-Kampf 11.631 LAV Rheine     Ahlen 07.06.1997 

Ma.   
Brüning, Christine (1979) - 3.988; Willmann, Stefanie (1978) - 
3.832; Lödding, Verena - 3.811 

08.06.1997 

Weibliche Jugend U20             

400 m Hürden 62,09 Grotke, Maike 1988 LAV Rheine Bangkok/THA 04.06.2005 

4 x 400 m 04:01,61 LAV Rheine     Frankfurt 28.06.1997 

Staffel   
Kampka (1979); Brüning, Christine (1979); 
Lödding, Verena (1978); Willmann, Stefanie 
(1978) 

    

Weitsprung 6,1 Grotke, Maike 1988   Rhede 20.08.2006 

Dreisprung 12,12 Grotke, Maike 1988   Dortmund 10.07.2005 

7-Kampf 11.631 LAV Rheine     Ahlen 07.06.1997 

Ma.   
Brüning, Christine (1979) - 3.988; Willmann, Stefanie (1978) - 
3.832; Lödding, Verena (1978) - 3.811 

08.06.1997 

Weibliche Jugend U18             

400 m Hürden 62,09 Grotke, Maike 1988 LAV Rheine Bangkok /THA 04.06.2005 

Dreisprung 12,12 Grotke, Maike 1988 LAV Rheine Dortmund 10.07.2005 

Kugelstoß 16,2 Meinikmann, Hanna 1999 LAV Rheine Schweinfurt 20.06.2015 

7-Kampf 11.257 LAV Rheine     Rheine 16.05.1998 

Ma.   
Schoo, Bettina (1982) - 4.116; Emsmann, Silvia (1981) - 
3.963; Vaßholz, Kim (1982) - 3.178 

17.05.1998 

Weibliche Jugend U16             

7-Kampf 9.946 LAV Rheine     Rheine 05.07.2003 

Ma.   
Grotke, Maike (1988) - 3.525; Büttner, Kira (1989) - 3.324; 
Brüggemann, Ann-Christin (1989) - 3.097 

06.07.2003 

Jugend W15             

Kugelstoß 15,65 Meinikmann, Hanna 1999 LAV Rheine Espelkamp 18.09.2015 

Block Lauf 2.720 Grotke, Maike 1988 LAV Rheine 
Bad 
Oeynhausen 

19.07.2003 

    13,04-12,66-5,03-51,50-7:22,28     

Jugend W14             

Kugelstoß 12,72 Meinikmann, Hanna 1999 LAV Rheine Nieukerk 19.10.2013 

Block Lauf 2.667 Grotke, Maike 1988 LAV Rheine Illertissen 13.07.2002 

    13,34(+0,2)-12,63(+1,8)-4,94(+0,8)-46,50-7:14,31   

Weibliche Jugend U14             

3 x 800 m 07:49,90 LAV Rheine Greven     19.05.1996 

Staffel   
Michalski, Nadine (1983); Goeke, Nina (1983); Leewe, Katrin 
(1983) 

  

Jugend W13             

Kugelstoß 11,41 Meinikmann, Hanna 1999 LAV Rheine 
Haltern-
Sythen 

07.10.2012 

Kinder W09             

Weitsprung Zone 3,63 Beck, Luisa 2008 LAV Rheine Mettingen 29.04.2017 
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Herausragende Athleten 
Hannah Meinikmann Jahrgang 1999 

 

Startrecht seit 2016 TV Wattenscheid (bis 2015 LAV Rheine), Mitglied der Nationalmannschaft seit 
2014; Trainer: Miroslaw Jasinski; zuvor Anna Feldmann-Hilger. 

Erfolge: 

6. Platz Deutsche Meisterschaften - 2019 

6. Platz Deutsche U23-Meisterschaften - 2019 

7. Platz Deutsche Hallenmeisterschaften - 2019 

3. Platz Deutsche U20-Meisterschaften - 2018 

9. Platz Deutsche Meisterschaften - 2018 

7. Platz U20-Weltmeisterschaften – 2018 

6. Platz Deutsche U23-Meisterschaften - 2018 

Deutsche U20-Vizemeisterin - 2017 

8. Platz U20-Europameisterschaften - 2017 

7. Platz Deutsche U23-Meisterschaften - 2017 

6. Platz Deutsche U20-Hallenmeisterschaften - 2017 

Deutsche U18-Vizemeisterin - 2016 

4. Platz U18-Europameisterschaften - 2016 

5. Platz Deutsche U20-Jugendhallenmeisterschaften - 2016 

6. Platz Deutsche U18-Meisterschaften - 2015 

2. Platz Deutsche U16-Meisterschaften - 2014 

Platz 1 Deutsche Bestenliste W15 – 2014 

Mehrfache Westfalen- und Westdeutsche Meisterin und Kreisrekordhalterin 

 

 

 

 

Bestleistungen:  

Kugel: 17,39 m (3 kg);  16,57 m (4 kg) 
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Maike Grotke Jahrgang 1988 

 

Erfolge: 

4. Platz Deutsche Blockmeisterschaften 2002 Block Lauf 

3. Platz Deutsche Jugendmeisterschaften 2006 im 5-Kampf 

1. Platz ASEM Youth Games über 400m 2005 in Bangkok 

2. Platz ASEM Youth Games über Weit 2005 in Bangkok 

6. Platz Deutsche Mehrkampfmeisterschaften 2006  7-Kampf 

7. Platz Deutsche Jugendmeisterschaften 2006 Weitsprung 

Sportlerin des Jahres 2006 in Rheine 

Mehrfache Westfalen- und Westdeutsche Meisterin und Kreisrekordhalterin 

 

Victoria Gottlieb Jahrgang 1995 

 

Erfolge: 

4. Platz Deutsche Hallenmeisterschaften 2018 

8. Platz Deutsche Meisterschaften 2017 

5. Platz Deutsche Hallenmeisterschaften 2017 

6. Platz Deutsche Meisterschaften 2016 

7. Platz Deutsche Hallenmeisterschaften 2016 

3. Platz Deutsche U20 Meisterschaften 2014 

Mehrfache Westfalen- und Westdeutsche Meisterin und Kreisrekordhalterin  

Bestleistungen: 

- Weitsprung:6,10m 
- Dreisprung: 12,12m 
- 400m Hürden: 62,09sec. 

Trainer: Udo Mollen 

 

Bestleistungen: Hochsprung: 1,90m 

Startrecht seit 2010 für TV Wattenscheid, 

Mitglied des LAV Rheine 
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Auch in diversen Staffeln waren wir erfolgreich: 

 

14. Platz Deutsch Meisterschaften 1995 4x400m (Christine Brüning, Lynn Akamp, Stefanie Willmann, Katja 
Kampka) 

15. Platz Deutsche Meisterschaften 1996 4x400m (Christine Brüning, Julia Lödding, Stefanie Willmann, Katja 

Kampka) 

10. Platz Deutsche Meisterschaften 1997 (Christine Brüning, Verana Lödding, Stefanie Willmann, Katja 
Kampka) 

3. Platz Deutsche Juniorenmeisterschaften 1997 4x400m (Christine Brüning, Inga Moss, Stefanie Willmann, 

Andrea Kramp) 

4. Platz Deutsche Juniorenmeisterschaften 1998 4x100m (Julia Brüning, Stefanie Willmann, Christine Brüning, 
Katja Kampka 

Mehrfache Westfalen- und Westdeutsche Meisterinnen und Kreisrekordhalterin in diversen Staffeln 
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Gedenken an Verstorbene 

 

 

 

Gedanken – Augenblicke, 

sie werden uns an euch erinnern, 

glücklich und traurig machen 

und nie vergessen lassen. 

 

In Gedenken an: 

Lynn Akamp 

Partick Machado 

Julian Büttner 

Heinz Emsmann 

Karl- Heinz Mollen 

August Göcke  
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Schlusswort 

 

Der LAV Rheine bedankt sich an dieser Stelle bei allen Trainern, 

Aktiven, Eltern und Sponsoren für die jahrelange Unterstützung. 

Im Namen des Vorstandes und der Trainer/innen wünschen wir 

allen Aktiven des LAV Rheine eine verletzungsfreie, 

sportintensive Zeit und vor allem weitere ebenso erfolgreiche 

Jahre wie in der Vergangenheit. 

 

 

 

 

 

Aktuelle Informationen über den LAV Rheine findet ihr auf: 

www.lav-rheine.de oder auf   

Unser Haus- 

und 

Hoflieferant 

seit 25 Jahren 



 

 

 

 


